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Das isch aber au 's einzig, wo
ich i miner Ehe dure druck."

Gehe ins Kunsthaus Zürich.
Betrachte ein modernes Landschaftsbild.

Der Fluss im Vordergrund ist
blau, die Bäume zur Rechten braun,
die Wiese gelb, der Himel im Hintergrund

grau gehalten. Kommt zufällig
der Maler daher. Frage ihn:

«Und was für einen Namen geben
Sie dem Bild?»

«Im Grünen», gibt er mir zur
Antwort. Jim

Was ist paradox?

Wenn eine Dame sich mit ihrem
Nacken brüstet.

Wenn ein Stehkragen sitzt.
Wenn ein Pudel sich mopst.

Wenn eine Autohupe flöten geht.
Wenn eine Bardame aus Neugierde

heiratet.
Wenn ein Emmentaler einen Camembert

aus dem Roquefort (Rock vor)
zieht! Kauz

Sie: «Komm Schatz, gehen wir
irgendwohin, wo wir allein sein
können.» Er: Einverstanden, gehen
wir ins Theater.» J>m

Inspektor zum Wächter: «Welche
fünf Bilder würden Sie im Falle eines
Brandes zuerst retten.»

«Die fünf bei der Türe.»

Prima Luit
In einem Kurort frägt ein Deutscher

einen Einheimischen: «Sagen
Sie mal, ist die Luft hier gut für den
Rheumatismus »

«Jä, sowieso» antwortet dieser,
«ich ha mine au da übercho!» Fax
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